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Überblick: In manchen Anwendungen der Regelungstechnik ist es notwendig, nicht nur die Zeitab-
hängigkeit der Größen eines Systems zu berücksichtigen, sondern auch die Ortsabhängigkeit explizit
in die Modellierung einzubeziehen, beispielsweise wenn die Temperaturverteilung in einem Werkstück
oder die Verkehrsdichte entlang einer Straße von Interesse ist. Solche Systeme werden als Systeme
mit örtlich verteilten Parametern (SvPs) bezeichnet und mithilfe partieller Differentialgleichungen
(PDEs) beschrieben.
Im Rahmen des FWF-Forschungsprojektes PDE-Form, das sich mit dem normalformbasierten
Entwurf von Regelungen und Beobachtern für SvPs widmet, soll ein Versuchsstand entstehen,
auf dem diese Konzepte evaluiert werden können. In diesem Zusammenhang wurde bereits im
Rahmen eines Sommerpraktikums ein Erster Prototyp eines Bohrgestänges aufgebaut und in Betrieb
genommen, welcher jedoch in mehreren Punkten einer Überarbeitung bedarf.

Aktueller Demonstrator für das Bohrgestänge

Aufgabenstellung:

• Einarbeitung in die theoretischen Grundlagen
• Dimensionierung des Systems in Hinblick auf Zeitkonstanten
• Konstruktive Neugestaltung des Demonstrators in Hinblick auf:

– Reibungsminimierung
– Robustheit
– Modularisierung

• Konzeption einer verteilten Zustandsmessung
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